
Hauptversammlung
wird verschoben

BREITENAU – Die für morgen
Freitag, 13. Oktober, geplante
Hauptversammlung des Brauch-
tumsvereins ehemalige Gemein-
de Breitenau findet nicht statt.
Wie die Verantwortlichen mittei-
len, wird die Versammlung zu
einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt.

Stromverteilerkasten
wurde beschädigt

ILLENSCHWANG – Einen
Stromverteilerkasten, der in
Wittelshofens Ortsteil Illen-
schwang auf Höhe des Hauses
Nummer 3 steht, hat ein Unbe-
kannter laut Polizei am Montag
im Zeitraum zwischen 7 und 8
Uhr mit seinem Auto angefah-
ren. Anschließend machte er
sich aus dem Staub. Zeugenhin-
weise nimmt die zuständige In-
spektion in Dinkelsbühl unter
Telefon 09851/57190 entgegen.

Vereine halten die
Kirchweihtradition hoch

ELBERSROTH – In Elbersroth
sind es die örtlichen Vereine, die
die Kirchweihtradition aufrecht-
erhalten. Zum Auftakt lädt die
Schützengruppe am morgigen
Freitag, 13. Oktober, ab 18 Uhr
zum Schlachtschüssel-Essen in
ihr Domizil ein. Die Freiwillige
Feuerwehr bietet am Samstag,
14. Oktober, ab 18 Uhr im Feuer-
wehrhaus Nudelsuppe, Kren-
fleisch, Schnitzel und Küchle an.
Am Sonntag, 15. Oktober, findet
um 10 Uhr in der Pfarrkirche der
Gottesdienst zum Kirchweihfest
statt. Ab 14 Uhr lädt der Verein
„Elbersroth Rundum“ auf den
Dorfplatz zu Kaffee, Kuchen und
Küchle ein.

„Offene Bühne“
GROSSOHRENBRONN – Eine

„Open Stage“-Veranstaltung gibt
es am Samstag, 14. Oktober, ab
19 Uhr im „Auszeit-Café“ in
Dentlein-Großohrenbronn. Wie
es heißt, handelt es sich um eine
„offene Bühne für Hobby- und
Nachwuchskünstler“.

FFrreeuuddeeFreude ffüürrfür ddiieedie HHeerrzzeennHerzen
In die Dinkelsbühler St.-Pauls-Kirche brachte der Kammerchor Vocapella einen Querschnitt alter Tanz- und Liebeslieder

DINKELSBÜHL – Der Kammer-
chor Vocapella aus Bielefeld unter
Leitung von Maik Morgner mit sei-
nen rund 30 Sängerinnen und Sän-
gern gastierte in der Dinkelsbühler
St.-Pauls-Kirche.

Der Erlös des Konzerts mit einem
Querschnitt alter Tanz- und Liebes-
lieder, Schlagern und Chorälen so-
wie Gegenwartsmusik diente aber
nicht der Chorkasse, sondern war als
Benefizveranstaltung für die neue
Tagespflege des evangelischen Kran-
kenpflegevereins in der Von-Raumer-
Straße, die demnächst eröffnet, aus-
gelegt. Dekan Uland Spahlinger freu-
te sich, dass Kammermusik einer-
seits Freude bereite und zusätzlich
auch noch helfe und dankte den Ver-
antwortlichen, dass dies ermöglicht
wurde.

In den fast 40 Jahren, in denen es
den Kammerchor inzwischen gibt,
gehören einwöchige Chorreisen zum
jährlichen Programm. Musik und
Tanz sind meist untrennbar mitein-
ander verbunden, was im ersten
Liedblock zu hören war. Alte Tanz-
lieder in deutscher, lateinischer und
französischer Sprache ließen die
Leichtigkeit der Melodien erspüren.

Wie viele Lieder sind zur Liebe
schon geschrieben worden? Sie wur-
den nicht gezählt und regten in allen
Zeiten die Komponisten und Dichter
an. Joseph Haydn ist einer davon
und deshalb widmete sich der Chor
einigen seiner Kompositionen.

„Eine Liebesgeschichte vom gro-
ßen Siegfried Lenz“ lautete der Titel
einer von Dekan Spahlinger vorge-
tragenen Erzählung, die viele Facet-
ten des Gefühls beinhaltete.

Bekannte Melodien als Kammer-
musik-Version erklangen vielstimmig
im Anschluss an diese Lesung. „Ich

brauche keine Millionen, ich brauch
kein Pfennig zum Glück, ich brauche
nur Musik, Musik Musik“, „Tea for
Two“ oder „O wunderbare Harmo-
nie“ gingen ebenso ins Ohr wie Louis
Armstrongs „What a Wonderful
World“, „Ich warte schon so lange“
von den Prinzen und der Evergreen

„Only You“, an dem sich schon viele
Künstler versuchten.

Zwei Choräle rundeten das gelun-
gene einstündige Konzert nach gro-
ßem Beifall ab. Zum einen war es
„Wer nur den lieben Gott lässt wal-
ten“ und zum anderen „Gott behüte
dich“. JÜRGEN EISEN

Der Kammerchor Vocapella aus Bielefeld gastierte in Dinkelsbühl. Das Benefizkonzert war zugunsten der neuen
Tagespflege in der Von-Raumer-Straße. Foto: Jürgen Eisen

Aus dem Gemeinderat Aurach
Hydrantenmessungen finden in

den Monaten Oktober und November
im gesamten Gemeindegebiet Aurach
statt. Das teilte Bürgermeister Simon
Göttfert mit. Hierzu werden an zirka
85 Ober- und Unterflurhydranten –
hauptsächlich an den Enden der je-
weiligen Leitungsstränge – die Was-
sermenge und der -druck gemessen,
um festzustellen, ob die jeweils er-
forderliche Löschwassermenge be-
reitgestellt werden kann. Hierzu
wurden drei Angebote eingeholt.
Nach rechnerischer, technischer und

wirtschaftlicher Prüfung wurde laut
Bürgermeister mittlerweile der Auf-
trag für knapp 7400 Euro an ein In-
genieurbüro mit Sitz in Ampfing ver-
geben.

Zur Errichtung einer Stützmauer
im Lavendelweg hat der Gemeinde-
rat grünes Licht gegeben und damit
dem Antrag auf eine isolierte Be-
freiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans südlich der Rosen-
straße zugestimmt. Die Bauherren
beabsichtigen die Errichtung einer
Stützmauer mit Betonsteinen an der

südlichen Grenze zu einem landwirt-
schaftlichen Grundstück hin mit
einer Länge von zirka 23 Metern,
einer Höhe von etwa einen Meter und
einer Tiefe von 0,60 Meter. Da das
Grundstück zwischenzeitlich vom
Kommunalunternehmen gekauft
wurde, um dort Wohnbebauung an-
zusiedeln, liege eine landwirtschaft-
liche Nutzung nicht mehr vor und auf
den Abstand von 0,50 Meter, der zu-
nächst notwendig gewesen wäre,
könne somit verzichtet werden, hieß
es. Die Unterschriften der Nachbarn

wurden eingeholt, wurde abschlie-
ßend mitgeteilt.

Einen Zuschuss bekommt der
Sportverein Weinberg als Unter-
stützung für den laufenden Betrieb
der ersten Frauenfußballmannschaft
in der zweiten Bundesliga. Als Er-
satz für die zu zahlende Miete für das
Stadion in Sachsen bei Ansbach ge-
währt die Gemeinde Aurach bis ma-
ximal 5200 Euro für die laufende Sai-
son 2023/2024. Der aktuelle Stadion-
mietvertrag beläuft sich auf 400 Euro
netto je Heimspiel. ww

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von
meiner lieben Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Rosa Weiß
geb. Böckler

* 24. 12. 1933 † 8. 10. 2023

Lölldorf

In Liebe und Dankbarkeit:
Willi Weiß
Helmut und Anita Weiß
Bernd und Sylvia Weiß
Karin und Jürgen Lassauer
Ihre Enkel Holger mit Melanie
Ramona mit Kris
und Sina mit Philipp
Ihre Urenkel Marie und Mara

Die Beerdigung findet am Freitag, den 13. Oktober 2023, um 14 Uhr in Wieseth statt. Kondolenzbuch liegt auf.
Für zugedachte und erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

Der Einschulungsjahrgang 1982
trauert um seine Mitschülerin

Melanie Fohrer
* 23. 5. 1976 † 5. 10. 2023

Mit Dir haben wir eine sehr schöne Zeit verbracht.
Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.
Und wenn wir an Dich denken,
lächeln wir und sagen: „Weißt Du noch?“

Unvergessen bleiben Dein Lachen
und die Stunden mit Dir.

Deine Klassenkameraden
der Grundschule Schnelldorf, Unterampfrach

Alles hat seine Zeit: sich begegnen und
verstehen, sich halten und lieben, sich
loslassen und erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir plötzlich Abschied nehmen von

Friedrich Messerer
* 9. 6. 1950

Dambach

Wir vermissen Dich:
In Liebe - deine Inge
Jürgen, Caro, Felix, Moritz
Christine, Roland, Noah, Jakob
Regina, Daniel, Samuel
Werner
und alle Verwandten

Die Beerdigung findet am Samstag, 14. Oktober 2023 um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Dambach statt. Ein Kondolenzbuch liegt auf.

† 9. 10. 2023

Familienanzeigen

Familienereignisse
wie Geburten, Verlobungen, Hochzeiten, Jubiläen
und auch Sterbefälle will man nicht nur der engen
Verwandtschaft bekannt geben, sondern auch den
Bekannten draußen in Stadt und Land. In einem
solchen Fall brauchen Sie nur eine Anzeige.

Gerne beraten wir Sie.
Ihre Anzeigenabteilung.

Donnerstag, 12.10.23
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